
GAbRZwIns: § 37 Undurchführbare oder nicht rechtzeitige Ladung oder Aufforderung

§ 37  Undurchführbare oder nicht rechtzeitige Ladung oder Aufforderung 
 
Konnte eine Ladung oder eine Aufforderung nicht oder nicht rechtzeitig bewirkt werden, so legt der 
Urkundsbeamte die Akten unverzüglich dem Richter (Rechtspfleger) vor.


